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Tageskalender

VERANSTALTUNGEN

Café Alte Werkstatt, Maschstraße
18, Telefon 0172/5249499, So. 10 bis
13 Uhr Frühstücksbuffett, 14 bis 17
Uhr Kaffee und Kuchen.

AUSSTELLUNGEN
Haus Stephanus, Gemälde von
Gines de Castillo Elejabeytia.

VEREINE UND VERBÄNDE
Blaues Kreuz, Meierstraße 18, So.
18.30 Uhr Blaukreuztreff mit Gd.
SV Sundern, Sa. 9.30 Uhr Fahrrad-
Treff.
AWO Sundern, AWO Sundern, So.
15 Uhr Sonntagscafé.
AWO Schweicheln, Treffpunkt
Am Kartel 32, Sa. 15 Uhr Jahres-
hauptversammlung, So. 14.30 bis
17 Uhr Treffpunkt-Café.

KINDER UND JUGENDLICHE
Stephanuskirchengemeinde, Ge-
meindehaus Sundern, Am Uphof
9, Sa. 15 bis 17 Uhr Jungschar (6 bis
9 Jahre).
Haus der Jugend, Am Rathaus-
platz 18, So. 14.30 bis 19.30 Uhr ge-
öffnet.
SJD - Die Falken, Haus der Jugend,
So. 14 bis 19 Uhr Spieletreff.
Jugendtreff Future, Herforder
Straße 219, Sa. 15 bis 19 Uhr und
So. 15 bis 19 Uhr geöffnet.

SENIOREN
Haus Stephanus, So. 10.30 Uhr
Frühschoppen.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Anna Reich, 96 Jahre.

Wenn Sie möchten, dass Ihr Ge-
burtstag in unserer Familienecke
veröffentlicht wird, melden Sie
sich bei uns unter der Telefon-
nummer 05221/ 59 08 11 oder per
E-Mail an:

@ ____________________________
herford@westfalen-blatt.de

Möller-Bach 40 Jahre dabei
Jahreshauptversammlung der SPD Schweicheln-Bermbeck

Hiddenhausen (HK). Die Eh-
rung zweier langjähriger Parteige-
nossen stand im Mittelpunkt der
Jahreshauptversammlung, zu der
sich der SPD-Ortsverein Schwei-
cheln-Bermbeck im Treffpunkt
Am Kartel getroffen hatte. Außer-

dem blickte der Vorstand auf die
Veranstaltungen des Vorjahres zu-
rück und gab einen Ausblick auf
die nächsten Projekte.

»Für die treue Mitarbeit bei der
Verwirklichung der gesellschaftli-
chen Ziele der SPD« bedankte sich

der Vorstand bei seinen Mitglie-
dern: Dietmar Förster wurde für
25 Jahre Treue zur Partei von Bür-
germeister Ulrich Rolfsmeyer ge-
ehrt. Er erhielt eine Ehrenurkunde
samt Nadel.

Für stolze 40 Jahre Mitglied-
schaft wurde die Vorsitzende des
SPD-Gemeindeverbandes, Chris-
tiane Möller-Bach, vom heimi-
schen SPD-Landtagsabgeordneten
Christian Dahm ausgezeichnet.
Dahm lobte »ihre integrierenden
Fähigkeiten« und erinnerte daran,
dass Möller-Bach von 1984 bis 1991
im Rat der Gemeinde vertreten
war, sich dann als sachkundige
Bürgerin engagierte und seit 2014
wieder Ratsfrau für Schweicheln-
Bermbeck ist. Ihre frühere Lehre-
rin Ursula Rehbock hatte sie 1979
in die Partei geholt. Sie überrasch-
te sie durch ihre Teilnahme an der
Ehrung und sprach warmherzige
Worte.

Christian Dahm nutzte die Gele-
genheit, um Aktuelles aus dem
Landtag zu berichten. Neuigkeiten
aus der Gemeinde Hiddenhausen
trug Bürgermeister Ulrich Rolfs-
meyer vor.

Der Schweichelner SPD-Vorstand mit Laudatoren und Geehrten: (von
links) Christian Langer, Tim Meister, Dietmar Förster, Ulrich Rolfsmey-
er, Christiane Möller-Bach, Ursula Rehbock und Christian Dahm. 

Gottesdienste

EV. GOTTESDIENSTE

Stephanus Kirchengemeinde 
Eilshausen: So., 10 Uhr Bläser-Gd.
(P. Pense).
Hiddenhausen: So., 9.30 Uhr Gd.
m. Abendmahl (P. Gronemann).
Lippinghausen: So., 10.45 Uhr Gd.
m. Abendmahl (P. Gronemann).
Fr., 18.30 bis 19 Uhr Passionsan-
dacht (P. Kretschmer).
Oetinghausen: So., 10 Uhr Jubel-
konfirmation (P. Dr. Karsch und P.
Brings).
Schweicheln-Bermbeck: So., kein
Gd. in Schweicheln, stattdessen
um 10 Uhr Morgen-Gd. in der Kir-
che Sundern (Prädikant Janz),
anschl. Kirchcafé.
Sundern: So., 10 Uhr Morgen-Gd.
(Prädikant Janz), anschl. Kirchcafé.
Haus Stephanus: Fr., 16 Uhr Gd.

KATH. GOTTESDIENSTE
Eilshausen: Sa., 17 Uhr Beichtgele-
genheit, 17.30 Uhr Vorabendmesse.
Mo., 15.30 Uhr Treffen der Kom-
munionkinder. Di., 15 Uhr Kreuz-
weg. Do., 18 Uhr Abendmesse. Fr.,
16 bis 17 Uhr Pfarrbüro.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Lippinghausen, Bünder Straße
245: So., 10 Uhr Kinder-Gd. (6 bis 9
Jahre), Do., 19.30 Uhr Gd.

Hiddenhausen

Proben für den ganz großen Auftritt 
»Klasse! Wir singen«: Viertklässler aus Sundern stehen mit Band auf der Bühne

 Von Ruth Matthes

H i d d e n h a u s e n (HK). 
»Klasse! Wir singen« schmet-
tern die Jungen und Mädchen 
der Klassen 4a und 4b durch 
den Raum. Sie bereiten sich 
auf ihren großen Auftritt an 
diesem Samstag in der Seiden-
stickerhalle vor. Dort werden 
sie beim gleichnamigen Projekt 
als Einzige mit der Band auf 
der Bühne stehen. 

»Wir machen in diesem Jahr be-
reits zum dritten Mal bei diesem
musikpädagogischen Großereig-
nis in Bielefeld mit«, erzählt Mu-
siklehrerin Angelika Ostermann.
Erstmalig stellt die Schule auch
den Bühnenchor, der alle 14 Lieder

– teilweise mit vier Strophen –
mitsingt. »Wir sind erst in der vo-
rigen Woche gefragt worden, ob
unsere Vierten das machen«, er-
zählt Ostermann. Natürlich hätten
sie ja gesagt. »Wir freuen uns da-
rauf«, sagen die jungen Sänger,
aber sie geben auch zu: »So nah
im Zentrum des Geschehens zu
sein, vor dem Podium mit dem
vielen Chören, ist schon aufre-
gend.«

Dabei sind sie alte Hasen. Be-
reits in der ersten Klasse waren
sie unter den 2000 Kindern aus
Bielefeld und Umgebung, die an
dem Projekt teilnahmen. Da ha-
ben sie allerdings nur neun Lieder
mitgesungen. Diese Aufgabe
kommt jetzt den anderen Klassen
zu, denn auch in diesem Jahr ist
wieder die gesamte Grundschule
Sundern in Bielefeld am Start.

»Klasse! Wir singen!« wurde 2007
vom Domkantor Gerd-Peter Mün-
den in Braunschweig ins Leben
gerufen. Mittlerweile wird das
Projekt bundesweit durchgeführt.
»Die Kinder erhalten alle ein Lie-
derbuch und eine CD, um in der
Schule und zu Hause mit den El-
tern zu üben. So wird das Ziel er-
reicht, das Singen wieder neu in
der Gesellschaft zu verankern«,
erklärt Ostermann.

Sie schätzt die Aktion auch, weil
Singen beim Spracherwerb helfe,
die Konzentrationsfähigkeit übe,
das Selbstwertgefühl und die
Gruppe stärke. Wir können was,
und wir können es gemeinsam –
das sei die entscheidende Erfah-
rung. Außerdem seien die Lieder
mit einer besonderen Choreogra-
fie verbunden. Die Bewegungen
helfen beim Lernen. 

Teleprompter. 
Neben Volksliedern wie »Der

Mond ist aufgegangen« und »Kein
schöner Land« gehören auch das
lustige moderne Lied »Meine Bi-
ber haben Fieber«, der beliebte
Song »Hey, Pippi Langstrumpf«
und das afrikanische »Siya ham-
ba« (deutsch: Wir gehen im Licht
Gottes) dazu. Die Lieder sollen
auch nach dem großen Auftritt
noch weiter im Schulalltag ihren
Platz haben. »›Morning has bro-
ken‹ werden wir zum Beispiel im
Schulgottesdienst weiter singen,
das Gummibärchenlied eignet
sich gut für Karneval und auch die
anderen Lieder werden sicher bei
so mancher Veranstaltung noch
einmal erklingen«, ist Ostermann
zuversichtlich. »Das Tolle daran
ist ja, dass die gesamte Schule die
Lieder kennt.« 

»Klasse! Wir singen!« Mit ganzem Körpereinsatz und kräftigen Stimmen singen die
Viertklässler der Grundschule Sundern den Mottosong des großen Singfestes, das am

Wochenende mit tausenden von jungen Sängern in der Bielefelder Seidenstickerhalle
steigt. Sie sind als Bühnenchor ganz vorne mit dabei.  Foto: Ruth Matthes

Seit sechs Wochen proben die
Kinder für das Großereignis. »Wir
nehmen die Lieder im Musik-
unterricht durch, aber auch in an-
deren Fächern bauen wir sie ein«,
erklärt Ostermann. Und Klassen-
lehrerin Christiane Becker er-
gänzt: »Wir betten die Songs in

den Alltag ein, singen zur Begrü-
ßung und zum Abschied und üben
die englischsprachigen Lieder im
Englischunterricht. Die Bedeu-
tung des alten Volksliedes ›Die
Gedanken sind frei‹ haben wir im
Sachunterricht besprochen.« Und
falls der Text doch mal nicht so
gut sitzt: In der Halle gibt es einen

Video

im Internet

www.westfalen-blatt.de

Schüler des Johannes-Falk-Hauses und Leiter Axel Grothe (2. von
rechts) übergeben das Bienenhotel an Anna von Consbruch. 

Bienenhotel für das 
Café Alte Werkstatt

Holzklasse baut »Bude« zum Fünfjährigen

Hiddenhausen (HK). Das Café
Alte Werkstatt hat zu seinem 5.
Geburtstag vom Johannes-Falk-
Haus ein Bienenhotel  geschenkt
bekommen. Wie Hausherrin Anna
von Consbruch erzählt, wurde es
im kleinen Park zwischen Café
und Kulturwerkstatt aufgestellt.
Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn
sei das Hotel nun bezugsbereit.

Die Schülerinnen und Schüler
der Berufspraxisstufe des Johan-
nes-Falk-Hauses werden in der
»Holzklasse« ein Jahr lang in Holz-
technik und Verarbeitung unter-
richtet. Wie Schulleiter Axel Grot-
he berichtete, lernen sie hier die
unterschiedlichen Holzbearbei-

tungsmaschinen kennen und set-
zen sie projektorientiert ein. Der
Unterrichtslehrgang »Umgang mit
dem Akkuschrauber« bot sich an,
um das Thema Bienensterben auf-
zugreifen. In Kooperation mit dem
NABU entstand so das Projekt Bie-
nenbude. Die Schüler bekamen
die Aufgabe, mit dem Akku-
schrauber das Gestell und die ein-
zelnen Setzkästen zusammenzu-
bauen. Dieser Rohling wurde
schon für zahlreiche Schulen und
Projektgruppen produziert und
aufgestellt. Die noch leeren Setz-
kästen wurden im Projektunter-
richt an den Schulen mit Schilf-
rohr oder Baumscheiben bestückt.

Gangolf-Förderer treffen sich
Hiddenhausen (HK). Die Mitglieder des Förder-

vereins zur Erhaltung der St. Gangolf-Kirche und des
Rabeneck-Hauses zu Hiddenhausen sind zur Mitglie-
derversammlung am kommenden Mittwoch, 27.
März, eingeladen. Die Veranstaltung findet im Ra-
beneck-Haus, Neuer Weg 3, statt. Der Vorstand bittet
die Mitglieder um rege Beteiligung. Beginn des Tref-
fens ist um 19 Uhr. 

Erziehungsberatung in Kita
Hiddenhausen (HK). Rolf Lettermann  aus der Be-

ratungsstelle Eltern, Jugendliche und Kinder des
Kreises Herford steht am Mittwoch, 27. März,  in der
Zeit von 10 bis 11.30 Uhr für kostenlose Beratung und
Gespräche zur Verfügung. Das Angebot der Erzie-
hungsberatung steht allen Familien offen. Veranstal-
tungsort ist die AWO-Kita/Familienzentrum Oeting-
hausen, Eilshauser Straße 30. 


